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MITEINANDER, SOZIAL UND ENGAGIERT 
FÜR DIE FELDBERGER SEENLANDSCHAFT
Unsere Zukunft entsteht dort, wo wir leben und sie aktiv mitgestalten. Als Bürger*innen 
der Feldberger Seenlandschaft leben wir in einem der schönsten Naturparks Deutsch-
lands mit klaren Seen, Wasserwegen, Wäldern und Feldern sowie vielfältigen Menschen, 
denen die Zukunft der Gemeinde am Herzen liegt. Der Gemeinderat trifft in Zusammen-
arbeit mit der Verwaltung der Gemeinde wichtige Entscheidungen, die unser tägliches 
Leben beeinflussen, wie die Bau- und Gemeindeentwicklung, die Unterstützung der 
Schule und der Kindertagesstätten und die Stärkung des öffentlichen Nahverkehrs. Auch 
die Förderung einer zukunftsfähigen Wirtschaftsentwicklung und der Schutz der Umwelt 
liegen in der Verantwortung von Amtsträger*innen, Gemeinderatsmitgliedern und akti-
ven Bürger*innen. Angesichts der Klimakrise streben wir danach, unsere Gemeinde resili-
ent und zu einem Vorbild für nachhaltiges Handeln zu machen. Miteinander, sozial und 
engagiert können wir die Herausforderungen der Zukunft angehen und unsere lebendi-
ge Demokratie fördern.

UNSERE KOMMUNALPOLITISCHEN ZIELE 

LOKALE WIRTSCHAFT & TOURISMUSENTWICKLUNG

KLIMAVORSORGE & NATURSCHUTZ & GRÜNE ENERGIE

NACHHALTIGER VERKEHR & MOBILITÄT 

DEMOKRATIE & VIELFALT

SOZIALE GERECHTIGKEIT & WOHNRAUM & KULTUR
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LOKALE WIRTSCHAFT &TOURISMUSENTWICKLUNG
Die Feldberger Seenlandschaft ist eine Tourismusdestination die sich zunehmenden verändernden 
Marktbedingungen stellen muss. Demografische Entwicklung, die Finanzausstattung der Kommu-
nen, Wandel der Wirtschaftsstrukturen, Personalmangel, Energiewende und Erreichbarkeit auf dem 
Land stellen besondere Herausforderungen dar. 

Darüber hinaus ist die FSL geprägt von einer vorwiegend konventionell betriebenen Landwirt-
schaft und einer Forstwirtschaft, die wirtschaftlichen Zwängen unterliegt und somit im Wider-
spruch zu Natur- und Landschaftsschutz steht. Die Chance liegt in der Entwicklung nachhaltiger 
Tourismuskonzepte, von der die lokale Wirtschaft als auch die Bürger*innen der FSL ebenso profi-
tieren. 

Wir setzen uns in unserer Gemeinde ein für:

• Den Ausbau regionaler Wertschöpfungsketten und die Stärkung lokaler Wirtschaftskreisläufe 
für Beherberger und Gastronomie

• Eine Weiterentwicklung des Tourismuskonzeptes mit Fokus auf das Image der FSL als 
nachhaltige Region

• Zusammenarbeit zwischen Kurverwaltung, Naturpark und Vereinen in der Vermittlung von 
nachhaltigem Wassertourismus und Naturschutz

• Die Stärkung der Verwaltung und des Naturparks zur Verhinderung von unerlaubtem 
Camping

• Weiterentwicklung des erlebbaren Naturtourismus und Etablierung der FSL als 
Wanderregion 

• Einbeziehung von Gästen und Bürger:innen in aktive Wald- und Wiesenschutzprojekte 
• Die Unterstützung für ökologische Landwirtschaft sowie Naturschutzengagement 

konventioneller Landwirtschaft
• Unterstützung bei der Einrichtung von Hofläden auf den Dörfern  

KLIMAVORSORGE & NATURSCHUTZ & GRÜNE ENERGIE 
Als Naturpark und nationales Geotop ist es unsere Verantwortung, die einzigartigen Seen und Öko-
systeme zu schützen. Wie ganz Deutschland sind auch wir vom menschengemachten Klimawandel 
betroffen, mit langfristiger Dürre und Temperaturanstiegen, die unsere Wälder schädigen und die 
Seen schrumpfen lassen. Daher ist es entscheidend, dass wir uns als Gemeinde aktiv für eine nach-
haltige Zukunft im Klimawandel einsetzen und Bürger:innen sowie Tourist:innen für die gemeinsa-
me Aufgabe von Naturschutz und Klimavorsorge begeistern. Wir streben nach mehr nachhaltiger 
Energiegewinnung und einer CO2-freien Stromproduktion in unserer Gemeinde an und fördern 
eine strukturierte Bürgerbeteiligung beim Ausbau erneuerbarer Energien.

Wir setzen uns in unserer Gemeinde ein für:

• Den Schutz unserer Seen und unserer Natur durch bessere Informationsvermittlung
• Einen Dialog zur Begrenzung der Belastung mit Wasserfahrzeugen auf den Feldberger Seen 

bei gleichzeitigem Erhalt des Wasserskis
• Eine enge Kooperation im Klimaschutz zwischen Gemeinde und Naturpark 
• Einrichtung einer Stelle für Klimamanagement in der Verwaltung und Einwerben von 

Fördermitteln für Klimamaßnahmen
• Die Entwicklung einer kommunalen Wärmeplanung und die Entwicklung hin zu einer 

klimaneutralen Gemeinde
• Einen landschaftsverträglichen Ausbau erneuerbarer Energie und Entwicklung von 

Standortkriterien für Freiflächensolar mit Bürgerbeteiligung. 
• Photovoltaik auf kommunalen Dächern sowie geeigneten Grundstücken und 
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Solarüberdachung auf gewerblichen, großen Parkflächen sowie Solarpflicht für gewerbliche 
Neubauten

• Die Entwicklung einer Bürgerenergiegenossenschaft in Zusammenarbeit mit der Verwaltung 
und das Ausloten von finanziellen Bürgerbeteiligungsmöglichkeiten erneuerbarer 
Stromproduktion

• Die Fortsetzung des Moratoriums für Windkraftanlagen innerhalb des Naturparks

NACHHALTIGER VERKEHR & MOBILITÄT 
Busse fahren teils nur alle zwei Stunden in die Oberzentren, wie beispielsweise Neubrandenburg 
und die Bahnstrecke nach Feldberg wurde schon vor vielen Jahren stillgelegt. Mobilität ist beson-
ders im ländlichen Raum wichtig und viele würden ihr Auto durchaus öfter mal stehen lassen, 
wenn es ein dichteres Angebot im ÖPNV gäbe oder ein besser ausgebautes Netz von Fahrradwe-
gen. 

Wir setzen uns in unserer Gemeinde ein für:

• Für die Etablierung eines dichteren ÖPNV-Netzes und Stärkung des Rufbussystems
• Wiederinbetriebnahme der Bahnstrecke Feldberg-Neustrelitz
• Die Entwicklung einer App für Mitfahrgelegenheit in FSL
• Den Fahrradwegeausbau und eine Mitgliedschaft unserer als Gemeinde beim Netzwerk zum 

Fahrradwegeausbau)
• Kostenfreien ÖPNV für alle Schüler*innen der Gemeinde (Vorbild: Uckermark)

DEMOKRATIE & VIELFALT & BÜRGERBETEILIGUNG 
In der Kommunalpolitik entscheidet sich, wie unser tägliches und zukünftiges Leben aussieht. Ge-
meinsam und in gegenseitiger Wertschätzung können wir als Gemeinde unsere Zukunft gestalten. 
Hier geht es auch um die Zukunft unserer lebendigen Demokratie, die von Toleranz, Vielfalt und 
Weltoffenheit lebt. Dazu gehört für uns das Einstehen für Menschenwürde und gegen Diskriminie-
rung und Hass.  Wir stärken eine Gemeinschaft, die füreinander einsteht und auf Sachebene mit-
einander ins Gespräch kommt, statt andere persönlich anzugreifen und pauschal zu verurteilen.

Wir setzen uns in unserer Gemeinde ein für:

• Die vollumfängliche Ausschöpfung von Beteiligungsmöglichkeiten im Rahmen der 
Kommunalverfassung

• Eine strukturierte Beteiligung der Jugend an der Zukunftsentwicklung der Gemeinde 
(Jugendbeirat)

• Die Einrichtung eines Zukunftsbeirates für die Gemeinde
• Die Organisation und Unterstützung von Angeboten zu politischer Bildung und Aufklärung 

gegen Rechtsextremismus
• Digital übertragene Sitzungen der Ausschüsse und der Gemeindevertretung
• Den regelmäßigen Austausch zwischen Ehrenamt und Verwaltung
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SOZIALE GERECHTIGKEIT & WOHNRAUM & KULTUR 
Feldberg kann einen Zuzug von neuen Einwohner*innen verzeichnen. Jedoch sind die Flächen für 
Wohnraum oft nur für Eigentumshäuser vorgesehen sind und bei neuen Bauplänen werden allzu 
häufig Seniorenresidenzen realisiert. Der Wohnraum für Familien, besonders 3- und 4-Raum-Woh-
nungen sind Mangelware. Das breite Angebot für kulturelle Veranstaltungen in der Feldberger Se-
enlandschaft ist eher von kleinen Events geprägt. Um kulturell Begegnungen in der Gemeinde zu 
fördern, sollten Formate wie das Stadtfest, das Luzinfest, dir Kneipenmeile oder der Tanz in den 
Mai wiederbelebt werden. Zudem sollten alle Bewohner:innen kulturelle und soziale Teilhabe un-
abhängig vom Geldbeutel erlangen und alle die gleichen Möglichkeiten der in der Nutzung von In-
formationstechnologie.

Wir setzen uns in unserer Gemeinde ein für:

• Mehr bezahlbaren Wohnraum für Familien
• Schaffung neuer Mehrfamilienhäuser
• Soziale Teilhabe durch einen kostenlosen Kulturförderpass für einkommensschwache 

Familien.
• Schaffung von Treffpunkten für Jugendliche und Stärkung des Gemeindezentrums JURI e.V. 
• Wiederbelebung von Veranstaltungen wie z.B. Stadtfest oder Luzinfest als Plätze des 

Austausches in der Gemeinde
• Unterstützung des Glasfaserausbaus für die Dörfer, die bisher nicht berücksichtigt wurden.

IMPRESSUM

Dieses Kommunalwahlprogramm wurde auf unserer Ortsverbandsversammlung am 19.04.2024 
beschlossen.

Herausgeber:

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Ortsverband Östliche Seenplatte

Friedländer Str. 14-16

17033 Neubrandenburg

Mail: anne.luettke@gruene-seenplatte.de

Web: https://gruene-seenplatte.de/partei/ortsverband-oestliche-seenplatte/
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